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„Diakonie ist Gottesdienst mit den Händen“
Interview mit Simone und Jannis aus der Kita „Unter der Eiche“
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Ein Freund schwärmte mir 
letztens im Edmund-Plambeck-Stadion 
von Eintracht Norderstedt vor. Und mo-
nierte meine mangelnde Begeisterung: 
„So’n richtiger Fan bist du aber nicht!“
Ich stutzte, musste überlegen. Ja, für die 
Eintracht bin ich höchstens Sympathi-
sant. Aber wessen Fan bin ich, für wen 
brenne ich wirklich? 
Tatsächlich gerate ich regelmäßig ins 
Schwärmen für ein ganz anderes Team, 
das in Norderstedt mehrere Mannschaf-
ten am Start hat und mich immer wieder 
mit neuen Spielzügen überrascht: unsere 
Diakonie. Von der TAS über Frauenhaus 
und Männerberatungsstelle bis zu un-
seren Kitas (S. 18) spielt die Diakonie 
auf vielen Feldern. Beim Norderstedter 
Hospiz ist eine befreundete Diakonie-
Mannschaft im Einsatz. Das begeistert 
mich! Beim Benefi zkonzert fürs Hospiz 
(S. 7) werde ich als Fan auflaufen! Und 
vielleicht kriege ich meinen Eintracht-
Freund da ja mitgeschnackt. 

Ihr Dirk Hendess

Liebe Leserin,
lieber Leser!



ist nun da, und sie bleibt offen. An diesem 
Weihnachtstag sagt unsere Mutter: ,Wir 
wollen nachher hinübergehen.‘ Das Hinüber-

gehen heißt, wir gehen alle auf den Friedhof. 
Mama und Papa sind vorher noch einmal 
ins Wohnzimmer gegangen und haben 
einen Tannenzweig vom Baum geschnitten 

Besinnung   

mit einem Licht und Lametta und nehmen 
diesen Weihnachtszweig für das Grab von 
Walter mit. Auch in den folgenden Jahren 

ist es zu Weihnachten bei diesem 
Friedhofsgang geblieben.“

Weihnachten hatte sein „Heil-
sein“ verloren, wie das Loch im 
Baum allen zeigt. Die Lücke war 
nicht verleugnet. Sie wurde nicht 
überdeckt. Zugleich gab es für die 
Eltern und die anderen Geschwister 
eine Verbindung vom Baum zum 
Grab, von Feier zu Friedhof.

Manche Trauernden haben die-
ses Ritual der Bonhoefferfamilie 
dankbar aufgenommen und inzwi-
schen selbst gestaltet. Sie berich-
ten, es habe ihnen geholfen, Tod und 
Leben in Beziehung zu bringen, ohne 

dass sie Weihnachtsstim-
mung heucheln mussten.

Pastorin Dr. C. Paap

Weihnachten kann zum Horror werden, 
wenn jemand gestorben ist. Der Schmerz 
der Lücke meldet sich für die zurückgeblie-
benen Kinder, Eltern und Fa-
milien in diesen stillen Tagen 
besonders heftig. Weihnach-
ten hat für sie seinen Sinn 
verloren, jedenfalls wenn 
sie es als reines „Fest der 
Freude“ erlebt haben. Häufi g 
fliehen die Trauernden, um 
sich dann im Süden bei Sonne 
und Wärme noch elender zu 
fühlen. Was tun?

Dietrich Bonhoeffers 
Schwester Sabine berichtet 
von einem Ritual aus ihrem 
Elternhaus: „Weihnachten 
1918 ist alles sehr schwer. 
Unser Bruder Walter fehlt. Er, der zweitäl-
teste Sohn meiner Eltern, ist am 28. April 
1918 als achtzehnjähriger Fahnenjunker im 
Westen gefallen. Eine schreckliche Lücke 

Foto: Ulrich Merkel/pixelio.de

Ein Weihnachtszweig
Wenn jemand fehlt ...  
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Canta Navidad 
Konzert mit 
PaulaCantat
Sonntag, 10. Dezember, 
18 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche 
– PaulaCantat
– Susanne Böhnstedt, 

Klavier
– Marvin Findeklee, 

Percussion
– Kerstin Grätz, Leitung
Der Eintritt ist frei; um 
Spenden für die Kirchen-
musik wird gebeten.

Foto: Kerstin Grätz

Kirchenmusik

Liebe Gemeinde! 
Während wir Advent 
und Weihnachten in 
der kalten, dunklen 
Jahreszeit begehen, 
beginnt in Lateiname-
rika der Sommer. Bei 
warmem Wetter halten 
sich die Menschen viel 
im Freien auf, die Ge-
burt des Herrn wird mit 
Tänzen und Prozessi-
onen gefeiert. 

Die Chorkantate 
„Canta Navidad“ er-
zählt die Weihnachts-
geschichte anhand 
traditioneller latein-
amerikanischer Volks-
weisen. Die schwung-
volle und bildhafte 
weihnachtliche Musik 
wurde von dem brasilianisch-stämmigen 

Canta Navidad – Weihnachten in Lateinamerika
Konzert mit PaulaCantat am 2. Advent

li i h tä i

Komponisten Jean Kleeb in 
verschiedenen typischen Sti-
len für gemischten Chor ar-
rangiert. 

 Kerstin Grätz
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Gospel-Christmas in 
der Christuskirche
Samstag, 16. Dezember, 
18 Uhr 

Gospel-Christmas in der Christuskirche  

Foto: Petra Dirscherl/pixelio.de 

Kirchenmusik

Christuskirche können sich die Nordersted-
ter an Stücken wie „Follow the Star“, „Song 
of Herod“ und „No more Space“ erfreuen. 

Als Chorleiter, Komponist und Texter 
arbeitet Reinhard Pikora unermüdlich 
an neuem Material, das den Auffüh-
rungen jedes Mal neue Impulse gibt. 
Begleitet von Klaviermusik wechseln 
sich Lesungen, Solisten und der Chor 
unter Einbeziehung der Gemeinde 
ab, um mit berührenden Klängen die 
Kirche zum Klingen zu bringen.

Grania Grözinger, Gospelchor

Am 16. Dezember ist wieder Gospel-
Christmas-Zeit in der Christuskirche! Was 
auch schon in Norderstedt zur liebgewor-
denen Tradition im Advent ge-
worden ist, blickt auf eine lange 
Geschichte zurück: 

Bereits vor fast 20 Jahren 
kam Reinhard Pikora, damals 
Pastor in St. Bonifatius in Barm-
bek, auf die Idee, die Weihnachts-
geschichte im Gospelstil für die 
Gospelchöre seiner Gemeinde 
zu komponieren: Texte aus den 
Weihnachtsevangelien und Gos-
pelsongs, die die Stimmung der 
Texte aufnehmen, sollten sich 
in der Folge ablösen. Nach und 
nach wurde die ursprüngliche 
Idee vollendet und die Texte von Lukas und 
Matthäus in ganz neue Töne und englisch-
sprachige Texte gesetzt.

Im Dezember 2011 erlebte das Gospel-
Christmas seine gefeierte Gesamt-Auffüh-

rung mit Rolf Zuckowski als Sprecher, der 
zur Veröffentlichung des Werkes und einer 
professionellen Aufnahme verhalf. Seither 

wurde das Werk von vielen Gospelchören 
zu Weihnachten aufgeführt.

Die Emeritierung von Reinhard Pikora gab 
dem Gospel-Christmas eine neue Heimat. 
Mit dem 2017 gegründeten Gospelchor der 

– Gospelchor der Christuskirche 
– Reinhard Pikora, Chorleitung
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.
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Die vier Jahreszeiten von 
Antonio Vivaldi 
Ein Evergreen der klassischen Musik
Sonntag, 17. Dezember, 18 Uhr
Christuskirche Garstedt
– Ewelina Nowicka, Violine
– Paul Fasang, Orgel
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 
erbitten wir eine Spende. 

Die vier Jahreszeiten von Antonio Vivaldi  
Ein Evergreen der klassischen Musik 

Foto: Stefan Gottschling 

Kirchenmusik

Bei den vier Jahreszeiten handelt es sich 
um eine Sammlung von vier Violinkonzer-
ten aus dem Jahr 1725. Sie sind das wohl 
bekannteste Werk von Antonio Vivaldi. Die 
große Popularität dürf-
te auch darauf zurück-
zuführen sein, dass es 
sich hier um Programm-
musik im besten Sinne 
handelt: Jedes Konzert 
porträtiert eine Jahres-
zeit. Vivaldi hat den 
einzelnen Konzerten 
ein – vermutlich von 
ihm selbst geschrie-
benes – Sonett voran-
gestellt, welches dann 
Zeile für Zeile vertont 
wird.

Ursprünglich für So-
lovioline und Streich-
orchester komponiert, 
werden die ausgezeich-

nete Geigerin Ewelina Nowicka und ich 
Ihnen eine Version für Violine und (Truhen-)
Orgel präsentieren. Freuen Sie sich auf 
viele bekannte Melodien und nehmen sie 

schließlich den Winter 
als Einstimmung auf 
die Festtage mit nach 
Hause!

Paul Fasang
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Im Rahmen des Konzerts wird auch jeder 
für sich die Möglichkeit haben, eines lieben 
Menschen zu gedenken und die Erinnerung 
zu würdigen.

Die Erinnerung bleibt ... 
Ein Benefi zkonzert für das 
Albertinen-Hospiz in Norderstedt
Samstag, 3. Februar 2024, 18 Uhr
Christuskirche Garstedt
– Mascha Kühl, Gesang
– Rainer Lankau, Klavier
– TonArt Klein Borstel
– Chorisma
– Tomek Harkot, Chorleiter von 

TonArt und Chorisma
Eintritt frei. Um eine Spende für das 
Hospiz wird gebeten.
Mehr Informationen über das Alber-
tinen-Hospiz fi nden Sie hier: https://
albertinen-hospiz-norderstedt.de

Fotos (v.l.): R. Lankau, A. Hausberg

HaWe Kühl war ein 
über Norderstedt hinaus 
bekannter Chansonier, 
der im Januar des ver-
gangenen Jahres seinen 
letzten Weg im Alberti-
nen-Hospiz gehen durf-
te. Inspiriert von dieser 
unglaublich wertvollen 
Arbeit hat Mascha Kühl, 
die Tochter HaWes, nun 
ein Benefi zkonzert or-
ganisiert. 

Zum einen wird sie 
selbst, in Begleitung von 
HaWes altem musika-
lischen Wegbegleiter 
Rainer Lankau, die schönsten Lieder 
aus seinem Repertoire singen. Zum an-
deren werden zwei Chöre den Abend ab-
wechslungsreich mitgestalten. Das ist 
zum einen der Chor TonArt. Gegründet 
wurde TonArt Klein Borstel im Sommer 

Die Erinnerung bleibt ...
Ein Benefi zkonzert für das Albertinen-Hospiz in Norderstedt

Kirchenmusik

2006 von Bewohnern des 
Hamburger Ortsteils Klein 
Borstel. Innerhalb kürzes-
ter Zeit wuchs der Chor 
auf über 20 Mitglieder an 
– inzwischen sind es über 
30. Die Chorleitung hat 
seit Januar 2009 Tomek 
Harkot. 

Auch bei Chorisma, ei-
nem kleinen, aber feinen 
Frauenchor, hat er die Chor-
leitung. 

Innenhof des Albertinen-Hospizes

HaWe und 
Mascha Kühl 
gemeinsam auf 
der Bühne 
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unserem traditionellen Adventssingen. Auf 
Zuruf singen wir die Adventslieder, die uns 
am Herzen liegen. 

Pastor Martin Lorenz

Basar am Ersten Advent in der 
Christuskirche
Sonntag, 3. Dezember, 10–18 Uhr
• 10–11 Uhr: Gottesdienst mit 

Konfi -Camp-Vorstellung und 
Eröffnung der Foto-Ausstellung

• 11 Uhr: Basar
• 17 Uhr: offenes Adventslieder-

singen in der Kirche

Auf unseren Adventsbasaren können 
wir seit jeher das Schöne mit dem Guten 
verbinden. Traditionell boten sie die Mög-
lichkeit, sich vor der Fastenzeit im Advent 
mit dem Nötigen einzudecken und zugleich 
den Armen etwas Gutes zu tun. Unsere 
Aussteller*innen erfreuen uns wieder mit 
Kerzen, Gebasteltem für die Weihnachts-
tage, Honig, selbstgestrickten Socken 

Zeit für Schönes und Gutes 
Basar am Ersten Advent in der Christuskirche 

und Schmuck. 
Zehn Prozent 
des Erlöses 
gehen in die 
Arbei t  mit 
unserer Part-
nergemeinde 
in Tansania 
und in unsere 
Konfi -Arbeit.

Der Tag be-
ginnt um 10 
Uhr mit dem 
Gottesdienst. 
In ihm stellen 
sich die Kon-
fis aus dem 

Konfi -Camp der Gemeinde vor. Außerdem 
eröffnen wir unsere neue Foto-Ausstellung 
„Kirchtürme und Moscheen“. Nach dem 
Gottesdienst öffnet der Basar mit unserem 
Café. Alle können dort Kaffee und Kuchen, 
Suppe und Würstchen bekommen. Wir 
freuen uns schon auf die sorgsam und 
liebevoll vorbereiteten Dinge zum Stöbern 
und Kaufen! Der Tag schließt um 17 Uhr mit 

Foto: angelina.s.k./pixelio.de

Basar/Gemeindefest
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Lebendiger Adventskalender
Im 14. Jahr schon begehen wir die Tradi-

tion des lebendigen Adventskalenders! An 
den Abenden im Advent sind wir eingeladen, 
uns für eine halbe Stunde bei Gastgebern 
aus unserem Pfarrbezirk einzufi nden, im 
Garten, auf der Terrasse oder vor der Tür, 
manchmal auch drinnen. Fühlen Sie sich 
herzlich eingeladen auf einen Augenblick 
der Besinnung!

 Pastorin Dr. C. Paap

Beginn um 18 Uhr, in den 

KiTas 15.30 Uhr: 

Di., 5. Dez., 15.30 Uhr! Maike Schenk
  Kita Stettiner Straße
  Stettiner Straße 3a
Mi., 6. Dez.: Mittwochclub
  Paul-Gerhardt-Kirche
Do., 7. Dez.: Familie von Lampe
  Paul-Gerhardt-Kirche
Fr., 8. Dez.: Eva Fort
  Dahlienstieg 2

Sa., 9. Dez.: Familie Beyer
  Kohfurth 25a
Mo., 11. Dez.:  Ute Koß 
  Zwijndrechtring 58
  Schere mitbringen!
Di., 12. Dez.: Familie Beyer
  Paul-Gerhardt-Kirche
Mi., 13. Dez., 15.30 Uhr! Maike Schenk
  Paul-Gerh.-Kinderhaus

Do., 14. Dez.: Renate Raschke
  Buchentwiete 54
Fr., 15. Dez.: Kerstin Grätz und Kinderchor
  Paul-Gerhardt-Kirche
Sa., 16. Dez.: Sigrid Schrader
  Heidbergstraße 4
So., 17. Dez.: Familie Burmester, 
  Spielplatz Moorbekpark
Mo., 18. Dez.: Familie Timmermann

 Norderstraße 22c
 Laterne mitbringen!

Foto: Rolf Handke/pixelio.de

Di., 19. Dez.: Ines van Hulst
  Rathausallee 25
Mi., 20. Dez.: Band HeartBeat
  Paul-Gerhardt-Kirche
Do., 21. Dez.: Familie Steinkrauss
  Hallig-Hooge-Stieg 5
Fr., 22. Dez.: OMEGA
  Ulzburger Straße 171
Sa., 23. Dez.: Familie Leupold
  Dahlienstieg 11

Advent/Weihnachten
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Advent/Weihnachten

Immer am Samstag vor Heiligabend 
lädt die Freiwillige Feuerwehr Garstedt um 
19 Uhr zur Feierstunde ins Forstgehege 
Syltkuhlen ein. Mehrere hundert Menschen 

aller Altersstufen fi nden sich im Wald ein, 
um den Weihnachtsliedern des Kinderchors 
zu lauschen, der Bigband der Freiwilligen 
Feuerwehr und unserer Band HeartBeat 
zuzuhören. Schunkeln und Mitsingen sind 

Waldweihnacht mit der Freiwilligen Feuerwehr 
ausdrücklich erwünscht! Die Weihnachtsge-
schichte ist auf Plattdeutsch zu hören und 
Knecht Ruprechts Stimme aus dem Wald. 

Die Anfahrt per Auto erfolgt über Hart-
hagen. Parkplätze sind vorhanden. Alle 
bringen sich Glühwein und heißen Kakao 
selber mit. 

Pastor Martin Lorenz

Waldweihnacht
Samstag, 23. Dezember, 19 Uhr
Wetterschutzhütte der Waldjugend, 
Forstgehege Syltkuhlen 
über Harthagen 

Fotos (v.l.): Jan Henrik Conradi, Thomas Fanter (beide: FF Garstedt)
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Es geht weiter in Paul-Gerhardt! 
Petra Gundelach übernimmt die Gestaltung der Senioren-Nachmittage 

Lange Jahre hat 
Hinrich Viebrock den 
Nachmittag für ältere 
Gemeindeglieder gestal-
tet. Ab dem Januar 2024 
werde ich versuchen, 
seinen Fußstapfen zu 
folgen.

Ich bin in der Em-
mausgemeinde großge-
worden, von Kinderchor, 
Flötenkreis und Jung-
schar in Paul-Gerhardt 
bis Kantorei an der Chris-
tuskirche seit 1976.

Ich freue mich auf 
ein Miteinander! Es wird 
weiter Brettspielnach-
mittage, gemeinsames 
Singen, Quiz und Vorlesen geben. Ich hoffe 
mit allen gemeinsam auch Neues herauszu-
fi nden, was unsere Mittwoche bereichern 
kann (vielleicht auch mal Fingerübungen 

Senior*innen in der 
Christuskirche
Seniorenkreis

Unser Seniorenkreis trifft sich mittwochs 
von 14.30 bis 16 Uhr. Wir hören eine An-
dacht, genießen Kaffee und Kuchen und 
tauschen uns über ein aktuelles Thema aus.
Mit Pastor Bernd Neitzel: 
• 6. Dezember: Thema „Wer ist eigentlich 

Bischof Nikolaus von Myra?“
• 17. Januar: Thema „Über Gold, Weih-

rauch und Myrrhe“
Alle anderen Termine fi nden mit Pastor 
Martin Lorenz statt. Den Kreis organisiert 
Evelin Friedrich (Tel. 040 5237175).

Gespräch am Ende des Tages 

Unser Gespräch am Abend fi ndet einmal 
im Monat statt.
• Mittwoch, 13. Dez., 18 Uhr: Der Neutes-

tamentler Klaus Berger – ein unge-
wohnter Blick auf das Neue Testament.

• Mittwoch, 10. Januar, 18 Uhr: Jahreslo-
sung 2024: Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe (1. Korinther 16, 14).

für die Beweglichkeit und 
Faszien oder Sitzyoga und 
Entspannung).

Ich biete vorab am 
13. Dezember einen weih-
nachtlichen Nachmittag 
an mit Singen und Ge-
schichten und erstem 
Beschnuppern. Los geht 
es dann ab 10. Januar 
2024 mit einem Nachmit-
tag zum gegenseitigen 
Kennenlernen. 

Sie sind herzlich einge-
laden. Bei Fragen wenden 
Sie sich an: 

Petra Gundelach, 
Tel. 526 33 92 

Weihnachtlicher Nachmittag 
für Senior*innen
Mittwoch, 13. Dezember, 15–17 Uhr
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus

Foto: P. Gundelach

Senior*innen
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die Kita adventlich zu schmücken. Ein äu-
ßerlicher Eindruck davon fi ndet sich in den 
Fenstern der Kita wieder. Das Jahr verab-
schiedet sich mit Kerzenlicht und Besinn-
lichkeit, während sich der Jahreswechsel 
schon ankündigt. Am Dienstag nach dem 
1. Advent fi ndet in der Kita traditionell der 
Lebendige Advent statt. An dieser Stelle eine 
herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Lebendiger Advent
Maike Schenk
Dienstag, 5. Dezember, 15.30 Uhr
Kita „Stettiner Straße 3A“

Die Adventszeit feiern wir in der Kita nach 
dem 2. Advent mit den drei Krippengruppen 
und Pastor Neitzel mit einer Andacht. Ein 
Tag danach laden wir alle Elementarkinder 
mit ihren Angehörigen zu einem Familien-
gottesdienst in die Paul-Gerhardt-Kirche ein.

Vom 23. Dezember bis zum 1. Januar 
bleibt die Kita dann geschlossen, ab dem 
2. Januar geht es wieder los.

Kita-Gottesdienste mit Pastor Neit-
zel und der Kita „Unter der Eiche“ 
Freitag, 22. Dez., 9 und 10 Uhr
Christuskirche, Kirchenstraße 12

Ins neue Kalenderjahr starten wir traditi-
onell mit der Segnung der Räume in unserer 
Kita. In diesem Jahr am 16. Januar. Pastor 
Bernd Neitzel kommt zu uns in die KiTa 
und geht von Gruppe zu Gruppe. Wer mag, 
bekommt mit Zitronenöl als Zeichens des 
Segens ein Kreuz in die Hand gemalt. Zur 
Erinnerung wird das Zeichen 20*C+M+B+24 
über den Türrahmen geklebt und das Lied 
Stern über Bethlehem angestimmt. Das ist 
immer sehr feierlich.

Simone Gnewuch und Sandra Ahrendt

Aus der Kita „Stettiner Straße“
Zum Ende des Jahres bricht für Kinder die 
vielleicht aufregendste Zeit des Jahres an.  
Aber auch die Mitarbeitenden der Kita Stet-
tiner Straße freuen sich auf die Adventszeit. 
Bereits Ende November haben wir begonnen, 

Aus der Kita „Unter der Eiche“
In der Adventszeit sind die „Krippe“ und 

die Weihnachtsgeschichte unser ständiger 
Begleiter. Mit dem Kamishibai (Erzähl-
theater) bringen wir den Kindern auf alters-
gerechte Weise die Geschichte der Geburt 
Jesu nah. Begleitend dazu singen wir Lieder 
und sprechen Gebete, die von der Hoffnung 
erzählen, die für alle durch Gottes Sohn 
Jesus Christus in diese Welt gekommen ist. 
Die Holzkrippe dient zur Veranschaulichung 
der Geschehnisse, die sich rund um das 
Weihnachtsfest abspielen. Sie ist ein fester 
Bestandteil des Morgenkreises, die Kinder 
spielen mit Figuren das Gehörte nach und 
erleben täglich, wie sich der Weg nach Beth-
lehem ein Stück mehr mit Leben (Figuren) 

füllt.

Foto: Simone Gnewuch, Grafi k rechts oben: Verein der Kindertagesstätten 

Aktuelles aus unseren evangelischen Kindertagestätten
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Grafi k rechts oben: Verein der Kindertagesstätten 

Zu Beginn des neuen Jahres lautet unser 
Thema Heilige Drei Könige. In der Kirche 
werden die Kinder die Geschichte hören; 
hierzu wird Pastor Neitzel einen Kindergar-
tengottesdienst für uns bereiten. Wir wün-
schen eine entspannte Adventszeit, frohe 
Weihnachten und einen guten, gesunden 
Start ins Jahr 2024! 

Ihr Alexander Michael 

Familiengottesdienst „Advents- und 
Weihnachtszeit“ mit Pastor Bernd 
Neitzel und der Kita „Stettiner Straße“
Mittwoch, 13. Dez., 15 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche
Altes Buckhörner Moor 16

Kindergartengottesdienst „Heilige 
Drei Könige“ mit Pastor Bernd Neit-
zel und der Kita „Stettiner Straße“
Mittwoch, 17. Januar 2024, 11 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche
 

Aus dem Paul-Gerhardt-

Kinderhaus
Wow! Was für ein schöner Begrüßungs-

gottesdienst! Am 19. September war es 
soweit! Das neue Kindergartenjahr hat be-

gonnen und fröhlich konnten wir alle neuen 
Familien und das neue Kitajahr gemeinsam 
mit Pastorin Carolin Paap in einem schönen 
Gottesdienst begrüßen. So viele Familien 
waren gekommen, so viele Kinder, Eltern 
und Fachkräfte hatten Freude an unserer 
vorgetragenen Geschichte „Lullemu, wer 
bist du?“ von N. Gunetsreiner/K. Schoene. 

So toll haben die Kinder mitgemacht 
beim Singen und Bewegen vorne am Altar 
mit musikalischer Begleitung durch Kerstin 
Grätz und Christoph Nandelstädt. Kleine An-
hänger mit dem jeweiligen Gruppensymbol 
bildeten den Abschluss des Gottesdienstes, 
als Zeichen der Kita- und Gruppenzugehö-
rigkeit. 

Im Anschluss gab es Kaffee und leckeren 
Kuchen. Die lockere Atmosphäre und den 
herzlichen Austausch im Gemeindehaus 
haben alle sehr genossen. Ein großes Dan-
keschön an alle, die das möglich gemacht 
haben.

Auch der Informations- und Kennlern-
abend für alle jungen und interessierten 
Eltern sowie unsere neue Eingewöhnungs-
spielgruppe (wir berichteten in der vorletz-
ten Ausgabe) waren ein voller Erfolg und 

werden sicher auch im nächsten Jahr wie-
der Platz in unserem Kitalltag bekommen.

Dabei steht der Termin für den Infoabend 
schon fest. Freuen Sie sich auf einen kurz-
weiligen Abend und schauen Sie vorbei am 
Mittwoch, den 13. März um 19 Uhr bei uns 
im Paul-Gerhardt-Kinderhaus. Machen Sie 
sich ein Bild von unserer Kita als Entschei-
dungshilfe für die Kita Ihrer Wahl. 

Während wir diese Zeilen schreiben, tobt 
draußen ein kräftiger Sturm. Symbolisch 
auch für dass, was wir in der Ukraine und 
nun auch in Israel erleben. Während Sie 
diese Zeilen lesen, ist Weihnachten und ein 
neues Jahr beginnt mit froher Hoffnung. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
sowie Klein und Groß auf der ganzen Welt 
von Herzen eine friedliche Weihnachtszeit! 

Ann Petersen

Info- und Kennlernabend des 
Paul-Gerhardt-Kinderhauses
Mittwoch, 13. März, 19 Uhr
Anmeldung: paul-gerhardt@
kitawerk-hhsh.de 
Nähere Infos: https://
friedrichsgaber-weg.eva-kita.de 
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Wie im letzten Jahr wer-
den wieder zwei Auffüh-
rungen angeboten, so dass 

alle einen guten Sitzplatz er-
halten. Voranmeldungen 
sind nicht nötig. 

Pastor Bernd Neitzel

Heilig Abend 
Auff ührungen des Krippenspiels in der Christuskirche

Es geht um Frieden 
Schule und Kirche im Advent

Bereits seit Anfang No-
vember haben sich 
die Kinder aus den 
Garstedter Grund-
schulen regelmäßig 
in der Christuskirche 
getroffen, um das 
diesjährige Krippenspiel 
einzuüben. 

Die Schulkinder freuen 
sich schon sehr, denn sie 
haben fleißig geprobt. Ma-
ria und Josef, das neugebo-
rene Jesuskind, die Hirten 
und Engel, die heiligen drei 
Könige sind allen vertraut. 
Aber jedes Jahr lassen wir uns etwas 
Besonderes einfallen und das sollten 
Sie mit Ihren Kindern nicht verpassen. 
Es wird besondere Lichteffekte und 
Kulissen wie im richtigen Theater geben. 
Ich bin schon gespannt, was die Kinder 
sagen werden.

Alle Jahre wieder in der Weihnachts-
bäckerei gibt es manche Leckerei. Ver-
traute Lieder werden erklingen, die uns 
auf die festliche Zeit einstimmen. 

Gemeinsam mit den Kindern unserer 
Garstedter Grundschulen werde ich nach 
der Bedeutung von Advent und Weih-
nachten für die Christenheit und unsere 
Welt fragen und über die Geburt des 
Gottessohnes sprechen, der Frieden in 
unsere Welt bringt. Ein wichtiges Thema 
in unserer Zeit, denn überall herrscht viel 
Unfrieden unter den Menschen.

Pastor Bernd Neitzel

Schulgottesdienste 
in der Christuskirche
• Mittwoch, 6. Dezember, 9 Uhr
 Pastor Neitzel mit der Grund-

schule Gottfried Keller
• Mittwoch, 13. Dezember, 9 Uhr
 Pastor Neitzel mit der Grund-

schule Niendorfer Straße

Grafi k: Küstenmacher 

Kinder 

Familiengottesdienste
mit Krippenspiel-Aufführung
mit Pastor Neitzel und Kindern
Heiligabend, 24. Dezember, 
13.30 und 15 Uhr
Christuskirche, Kirchenstr. 12
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Aus der eigenen Ernte der Kinderkirche

Kinder 

Das macht Spaß! Besuch unserer Kindergruppen
Kommt gerne vorbei und bringt auch eine 

Freundin oder einen Freund mit.  
Wir freuen 

uns über jedes 
Kind, das mit-
kommt .  I ch 
wünsche frohe 
Weihnachten 
und ein schö-
nes neues Jahr 
2024.

Maike Schenk

Kinderkirche
14-täglich Freitag, 15–17 Uhr 
8. und 22. Dezember, in den 
Weihnachtsferien kein Treffen, 
12. und 26. Januar 2024
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
Altes Buckhörner Moor 16
Infos: Ellen Adler, 
Tel. 0179 641 89 06

Kinderkirche für Kinder 

ab 5 Jahren

Alle Jahre wie-
der wird gebastelt, 
gesungen  und 
verpackt. Wir bas-
teln Geschenke für 
unsere Lieben, wir 
üben die wichtigs-
ten Lieder, die alle 
Kinder kennen müs-
sen, und wir verpa-
cken unsere Aufre-
gung vor dem gro-
ßen Fest gekonnt 
in abwechslungsreichen Nachmittagen 
mit Spiel, Spaß und schönen Geschichten 
von Jesus.  

Aber das machen wir eigentlich jedes 
Mal! Also ist eigentlich jedes Mal Vorweih-
nachtszeit für uns. 

Und nach Weihnachten geht es weiter 
mit basteln, singen und verpacken. Ihr wisst 
schon ... 

AusA dder eiigenen EErnte dde Kr Ki dind kerkirchhe

Die Kirchenmäuse
Für Kinder im Alter von 

9 bis 12 Jahren
Donnerstags, 16.30–17.30 Uhr 
(außer in den Schulferien)
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus
Alter Saal, Heidbergstraße
Leitungsteam: Rainer Langshausen 
(Diakon) und Emily Miljan (Oberstufen-
schülerin, WBS)



16
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Mit Spaß den eigenen Glauben entdecken 
Ab sofort können Jugendliche für die Konfi rmandenzeit 2024 angemeldet werden

Anmeldung zur neuen Gruppe 

bei Pastorin Dr. Carolin Paap

Telefon 0151 74361723 oder E-Mail: 
dr.carolin.paap@googlemail.com 
Treffen 14-täglich dienstags, 
16.00–17.30 Uhr, Konfi rmation 2026

Konfi -Camp-Anmeldung 

bei Pastor Martin Lorenz

Konfi -Camp, das heißt: von anderen Ju-
gendlichen lernen, wie das für Dich gehen 
kann, heute an Gott zu glauben und den Weg 
von Jesus Christus zu gehen. Wir fragen 
dabei immer: „What would Jesus do?“ Was 
würde er heute tun und sagen? 

Wir fahren mit unseren Konfi s und einem 
großen Jugend-Team für eine Woche in ein 
Jugendheim bei Bremerhaven und für zwei 
Wochenenden in das Jugendhaus des Klos-
ters Nütschau bei Bad Oldesloe. Zwischen 
unseren Fahrten sehen wir uns an einigen 

Dienstagen von 17.30 bis 19.30 Uhr und an 
einigen Samstagen für Exkursionen (Mo-
schee, Obdachlosenhilfe, KZ-Gedenkstätte). 

Wegen des Sabbaticals von Pastor Lo-
renz feiern wir die Konfi rmation schon am 
30. März 2025. Kosten: 475 Euro (Ermäßi-
gung auf Anfrage möglich). Nähere Infos 
fi ndest Du unter www.emmaus-norderstedt.
de/konfi rmandinnen-und-konfi rmanden. 

Pastor Martin Lorenz

Grafi k: Küstenmacher

Jugend

Anmeldung zur neuen Gruppe 

bei Pastor Bernd Neitzel

Nach den Sommerferien 2024 trifft 
sich die neue Gruppe im Gemeindehaus 
Christuskirche Garstedt. 14-täglich ist 
Unterricht immer montags von 16.30 bis 
18 Uhr (aber nicht in den Schulferien). Zur 
Konfi rmandenzeit gehört auch eine Tages-
fahrt zum Bibelzentrum nach Schleswig, 
verbunden mit einer Segeltour auf der 
Schlei. Außerdem fi ndet ein Konfi rmanden-
wochenende in Dänemark (Kollund) statt. 
Auch Fußballturniere (freiwillige Teilnahme) 
werden mit anderen Konfi rmandengruppen 
in Norderstedter Sporthallen angeboten. 
Denn Spaß haben und Gemeinschaft erle-
ben gehört zur Konfi -Zeit dazu. 

Ruft mich an, gern auch über WhatsApp 
oder SIGNAL: 0157 740 49 413. E-Mail: 
neitzel@emmaus-norderstedt.de

Pastor Bernd Neitzel
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„Diakonie ist Gottesdienst mit den Händen.“ 
Können Sie das Herz in der Bibel erkennen?

Die Diakonie feiert 2023 ihr 175-jäh-
riges Jubiläum. Sie hat eine lange Ge-
schichte mit vielen Entwicklungen und 
Herausforderungen hinter sich. Wie sehen 
zwei Mitarbeitende der Diakonie heute 
ihre Arbeit für die Menschen? Wir haben 
Simone und Jannis aus der Kita „Unter der 
Eiche“ gefragt.

Gemeindebrief: Wie sieht 
bei euch denn ein ganz nor-
maler Tag in der Kita aus?
Simone: Mein Tag beginnt 
um halb acht, wenn die 
Eltern die ersten Kinder 
bringen. Dann begrüßen 
wir uns erstmal, und die 
Eltern erzählen uns, ob et-
was Besonderes passiert 
ist. Dann gehen wir in den 
Morgenkreis. Und da ist uns wichtig, dass 
jedes Kind auch drankommt und das Gefühl 
hat, dass es wichtig ist.

Ich vermute, dass die Kinder bei euch das 
Gefühl haben, wirklich gesehen zu werden. 
Simone: Ja, das hoffe ich. Das ist uns 
wichtig.
Jannis: Mein Tag beginnt 
eigentlich schon vor der 
Tür, wenn die Kinder 
ankommen. Ein kurzer 

Austausch mit 
den Eltern, die 
Kinder in den 
Arm nehmen. 

Und dann kann der Kita-Tag losgehen. Erst 
spielen die Kinder, und im Morgenkreis fra-
gen wir uns, wie es uns heute eigentlich geht.

Was für Aktivitäten macht ihr denn mit den 
Kindern?
Jannis: Wir machen mit den Kindern viele 

Exkursionen in die Um-
gebung. Wir erkunden 
mit ihnen, wo wir hier 
eigentlich leben. Wo 
kann man einkaufen? 
Wo spielen? Wir besu-
chen uns auch gegen-
seitig. Wir treffen dabei 
auf unterschiedliche 
Menschen. Letztens 
haben wir am Herold-
Center eine Musikerin 
aus Lettland getroffen. 

Sie war gerade auf Europa-Reise und hat uns 
über ihr Leben in Lettland erzählt. 
Simone: Auf unseren Ausflügen fragen 
wir immer, was für die Kinder wichtig ist. 

„Diakonie ist Gottesdienst mit den Händen“
Interview mit Simone und Jannis aus der Kita „Unter der Eiche“

Titelthema

175 Jahre Diakonie 
Hier erfährst du mehr über die Geschichte 
der Diakonie: https://ausliebe.diakonie.de

18



1919

Wie ist das denn bei euch beiden persönlich 
mit dem Glauben an Gott? Ihr habt euch ja 
entschieden, in der Diakonie zu arbeiten. 
Simone: Für mich spielt der Glaube eine gro-
ße Rolle in meinem Leben. Er ist der Grund, 
auf dem ich stehen kann. Er trägt mich in 

meinem Leben 
und das möchte 

ich auch so an die Kin-
der weitergeben. Ich 
möchte ihnen in dieser 
unsicheren Zeit vermitteln, dass sie in Gott 
Halt fi nden können und dass er sie hört. 
Jannis: Ich musste erstmal zum Glauben fi n-
den. Meine Frau hat eine schwere chronische 
Erkrankung. Fast hätte ich sie verloren. Und 
darüber habe ich meinen Glauben gefunden. 
Dafür bin ich sehr dankbar. 

Wir entdecken dabei am Wegesrand so 
viel, was wir durch die Kinder erst wieder 
neu sehen – wie einen Käfer oder einen 
schönen Stein. Wir bringen den Kindern bei, 
aufeinander zu achten. Die meisten sind ja 
Einzelkinder, und da ist es unsere Aufgabe, 
ihnen das Leben in der 
Gemeinschaft zu zeigen, 
aufeinander einzugehen.

Bei Jesus stehen ja die 
ganz oben, die dienen. Und 
Diakonie heißt ja „Dienst“. 
Welche Rolle spielt denn 
der Glaube in eurer Arbeit 
mit den Kindern?
Jannis: Gemeinschaftsgefühl ist uns ganz 
wichtig, dass die Kinder sich als Gemein-
schaft wahrnehmen. Sie sollen sich gegen-
seitig helfen und aufeinander achtgeben. 
Und das leben die Kinder auch. Die Älteren 
helfen den Jüngeren beim Anziehen und 
beim Essen warten wir aufeinander. Wir 
glauben, dass die Gemeinschaft von Gott 
gewollt ist. Keiner ist perfekt, und das sollen 
die Kinder voneinander lernen.

Zum Schluss: Was sind schöne Moment für 
euch in der Kita?
Simone: Wenn die Kinder sich ankuscheln 
und Vertrauen gewinnen. Wenn sie etwas 
von sich erzählen. Das ist für mich so das 
Schönste!
Jannis: Das sind halt so Kleinigkeiten, wenn 
die Kinder auf einen zukommen und sagen: 

‚Ich hab’ dich lieb.‘ 
Das berührt einen 
einfach.

Das Interview 
führte Pastor 

Martin Lorenz.

Fotos: M. Lorenz

Scannen Sie den QR-
Code, um in unserem 
Podcast „G - wie Gott-
suche“ das gesamte 
Interview zu hören.

Das gesamte
Interview

Titelthema
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Anlässlich des 250. Geburtstags von 
Caspar David Friedrich (1774–1840) im 
Jahr 2024 präsentiert die Hamburger Kunst-
halle die Jubiläumsausstellung „CASPAR 
DAVID FRIEDRICH. Kunst für eine neue Zeit“. 
Sie zeigt das umfangreichste Panorama seit 
vielen Jahren des bedeutendsten Künstlers 
der deutschen Romantik. 

Im Mittelpunkt der Schau steht die 
thematisch ausgerichtete Friedrich-Retro-
spektive mit über 50 Gemälden, darunter 
mehrere ikonische Schlüsselwerke, rund 90 
Zeichnungen sowie ausgewählte Arbeiten 
seiner Künstlerfreunde. Das Verhältnis von 
Mensch und Natur in den Landschaftsdar-
stellungen Friedrichs ist dabei das zentrale 
Thema. Im ersten Drittel des 19. Jahrhun-
derts setzte er damit wesentliche Impulse, 
um die Gattung der Landschaftsmalerei zur 
„Kunst für eine neue Zeit“ zu machen.

Die anhaltend hohe Faszination seiner 
Werke zeigt ein eigenständiger Teil der 
Ausstellung, welcher Friedrichs Rezeption 

in der zeitgenössischen Kunst gewidmet 
ist: In gattungs- und medienübergreifen-
den Arbeiten von rund 20 Künstler*innen 
aus dem In- und Ausland spiegelt sich das 

zentrale Thema Friedrichs – die Beziehung 
des Menschen zu seiner Umwelt – wider. 
Sie veranschaulichen zudem, wie aktuell 
der künstlerische Blick des Romantikers in 
Zeiten des Klimawandels ist.

Ich habe eine Führung gebucht am Don-
nerstag, den 11. Januar 2024 von 16 bis 
17.15 Uhr. Bitte melden Sie sich zuvor an! 
Wir treffen uns um 15 Uhr an der U-Bahn 
Garstedt im letzten Wagon.

Pastorin Dr. Carolin Paap

Caspar David Friedrich. Kunst für eine 
neue Zeit – Besuch der Ausstellung 
in der Hamburger Kunsthalle
Donnerstag, 11. Januar 2024, 
Treffpunkt: 15 Uhr, U-Bhf. Garstedt, 
letzter Waggon
Anmeldung: dr.carolin.paap@
googlemail.com. Tel. 521 84 12
Kosten: 20,50 € (16 € Eintritt, 4,50 € 
Führung, bitte passend mitbringen), 
U-Bahnkarte

Ausstellungsbesuch

Bild: Caspar David Friedrich, Wanderer über dem Nebelmeer, um 1817, Öl auf Leinwand, 94,8 x 74,8 cm, © SHK/Hamburger Kunsthalle/bpk, Foto: Elke Walford 

Caspar David Friedrich – Kunst für eine neue Zeit
Besuch der Ausstellung in der Hamburger Kunsthalle
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Zwei Künstlerinnen 
aus der Gemeinde, 
Annegret Koch und Si-
grid Jaacks, arbeiten 
mit sehr unterschied-
lichen Materialien. 
Annegret Koch mit 
festem Glas auf Holz-
platten, Sigrid Jaacks 

mit weich fließender Aquarellfarbe auf 
Papier. Beiden ist das Thema Landschaft 
wichtig, weil sie immer um uns herum ist. 

Deutschlands größter Überseehafen 
spielte als „Führerstadt“ eine wichtige Rolle 
in den Planungen der Nationalsozialisten. 
Vor 88 Jahren errangen sie auch im ehemals 
„roten“ und liberalen Hamburg die Macht. 

Sigrid Jaacks faszi-
nieren Landschaften 
die ihre Stimmung 
einfangen (Seelen-
Landschaften). An-
negret Koch mag die 
Farben und Formen 
einfangen, die sie 
in der Landschaft 
sieht. 

Mitten im Winter zeigen wir leuchtende 
Farben, um Vorfreude auf den Frühling zu 
machen. Die Lichtspiele in der Natur laden 
die Seele ein, sich zu erfreuen. 

Wir bitten herzlich zur Vernissage und 
hoffen, dass die Bilder Ihnen gefallen! Die 
Ausstellung ist bis zum 5. April zu sehen. 

Karin Dürmeyer, Kuratorin

Landschaft: Fest und Weich
Vernissage: Sonntag, 
28. Januar 2024, 11.15 Uhr
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus 

Ausstellung/Ausflüge

Bild links: Annegret Koch, Segelboot, Bild rechts: Sigrid Jaacks, Narzissen (Fotos: Karin Dürmeyer); Foto rechts: Etienne Rheindahlen/pixelio.de

Landschaft : Fest und Weich
Vernissage der Ausstellung von Annegret Koch und Sigrid Jaacks

Die braune Hansestadt  
– Hamburg im 
Nationalsozialismus 
Ein Stadtrundgang 

Wir begeben uns bei diesem Stadtrund-
gang an die Schauplätze der NS-Herrschaft: 
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Duft der weiten Welt – die Speicher-
stadt und die Welt der Gewürze
Ein Stadtrundgang
Donnerstag, 8. Februar, 15–17 Uhr
Treffpunkt: 14 Uhr, U-Bahnhof 
Garstedt, letzter Waggon 
Kosten: 24,– € (bitte vorher in 
einem der Kirchenbüros bezahlen) 
und U-Bahnkarte 

Ausflüge

Bei dem Streifzug durch 
die mittelalterlich anmu-
tende Speicherstadt zei-
gen wir die prachtvollen 
Lagerhäuser am Wasser 
und die Fleete, auf denen 
die wertvollen Waren zu 
den Speichern transportiert 
wurden. Dabei werden wir 
auch einen typischen Lager-
boden besuchen und bieten 
einen kleinen Abstecher in 
die Hafencity an. 

Bei dem Spaziergang 
durch das Lagerhausensemble erzählen 
wir von der Entdeckung ferner Kontinente, 
von Tee, Kaffee, Kakao und von Gewürzen, 
die hier in den repräsentativen Gemäuern 
gelagert wurden. Dabei präsentieren wir 
Ihnen Zitate und Amüsantes aus der Welt 
der Kolonialwaren. Zwischendurch gibt es 
bei einem Glühwein wohlriechende Proben 
aus der Welt der Gewürze. 

Duft  der weiten Welt  
Die Speicherstadt und die Welt der Gewürze. Ein Stadtrundgang 

Foto: Manfred Jansen/pixelio.de

zum Platz der jüdischen Deportierten, zur 
Universität, zum ersten Parteibüro der 
NSDAP, zum Gänsemarkt, zu Gebäuden, 
die Gegenstand von Enteignungen waren, 
zum Rathaus, zum Heinrich-Heine-Denkmal 
sowie zum „76er“-Denkmal am Dammtor, 
dem Gegendenkmal von Alfred Hrdlicka 
und dem Gedenkort für Deserteure. Wir 
sehen auch den Alsterpavillon, wo sich die 
Swing-Jugend getroffen hat.

Die braune Hansestadt – Hamburg 
im Nationalsozialismus 
Ein Stadtrundgang
Donnerstag, 7. Dezember, 15–17 Uhr
Treffpunkt: 14 Uhr, U-Bahnhof 
Garstedt, letzter Waggon 
Kosten: 14 € (bitte vorher in einem 
der Kirchenbüros bezahlen) und 
U-Bahnkarte 
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Julian Barnes: Er vereint elf hellsichtige, 
ironische Geschichten über das Älterwer-
den: Da wird über die verpasste Liebe eines 
skandinavischen Holzhändlers erzählt oder 
über ein altes Ehepaar, das sich aus reiner 
Gewohnheit das Leben zur Hölle macht. 
Melancholische, heitere und bissige Le-
bensgeschichten von Menschen, deren 
Lebensende sich nähert.

Bitte melden Sie sich an, damit ich 
planen kann: Tel. 0151 74 36 17 23, E-Mail 
dr.carolin.paap@googlemail.com

Pastorin Dr. C. Paap

Literatur-Cafés
• Mi., 17. Januar, 9.30–11 Uhr: 

Dörte Hansen, „Altes Land“
• Mi., 21. Februar, 9.30–11 Uhr: 

Atiq Rahimi, „Stein der Geduld“
• Mi., 20. März, 9.30–11 Uhr: 

Julian Barnes, „Der Zitronen-
tisch“

Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum 

Haben Sie Lust, sich auf ein literarisches 
Werk einzulassen und Ihre Gedanken darü-
ber mit anderen zu teilen? Sie sind herzlich 
eingeladen! 

Am Mittwoch, den 17. Januar steht der 
Roman „Altes Land“ von Dörte Hansen im 
Mittelpunkt des Vormittags: Die fünfjährige 
Vera auf dem Hof im Alten Land ist nur 
das »Polackenkind«, Dorthin ist sie 1945 
aus Ostpreußen mit ihrer Mutter geflohen. 
Ihr Leben lang fühlt sie sich fremd in dem 
großen, kalten Bauernhaus und kann 
trotzdem nicht davon lassen. Bis sech-
zig Jahre später plötzlich ihre Nichte 
Anne vor der Tür steht. Mit scharfem 
Blick und trockenem Witz erzählt Dörte 
Hansen von zwei Einzelgängerinnen, 
die überraschend fi nden, was sie nie 
gesucht haben: eine Familie.

Am Mittwoch, dem 21. Februar liegt 
Atiq Rahimis Roman „Der Stein der 
Geduld“ auf unserem Tisch: Ein Mann 
liegt im Sterben. Seine Frau sitzt bei 

dem Bewusstlosen und beginnt zu erzählen 
von Demütigung und Unterdrückung, von 
alltäglichen Grausamkeiten und vom Drama 
ihrer Ehe. Sie erzählt ihm, was sie ihm vor-
her nie sagen konnte. Wie dem magischen 
»Stein der Geduld« aus der afghanischen 
Mythologie vertraut sie ihm ihren Schmerz 
an und beichtet ein Geheimnis, das sie seit 
langem bedrückt. 

Und am Mittwoch, den 20. März beschäf-
tigen wir uns mit dem „Zitronentisch“ von 

Literatur

Foto: wave111/pixelio.de

„Altes Land“, „Stein der Geduld“ und „Der Zitronentisch“ 
Literatur-Cafés zu Werken von Dörte Hansen, Atiq Rahimi und Julian Barnes
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geladene Performance. Also schnappen Sie 
sich Ihre Familie und Freunde und kommen 
Sie zu Santa Thomas all Stars! Tauchen Sie 

ein in die festliche Atmosphäre, 
singen Sie mit voller Begeiste-
rung und lassen Sie sich von 
der einzigartigen Kombination 
aus Brassband und traditio-
nellen Weihnachtsliedern 
verzaubern.

Beswingter Advent
Sonnabend, 9. De-
zember, 19 Uhr
Eintritt: € 15, 
Kinder und Ju-
gendliche frei

Mit Schwung in die Advents- und Weihnachtszeit und das neue Jahr

Kulturtreff Norderstedt

Fotos (v.l.): Thomas Hennemann, Ylanite Koppens/Pixabay (CC0)

Beswingter Advent

Die Santa Thomas all Stars laden ein 
zu einem beswingten Advent für die ganze 

Familie mit Livemusik, Geschichten und 
vielen Liedern zum Mitsingen und Erleben. 
Die Brassband, bestehend aus 9 talentier-
ten Musikern, sorgt mit ihren kraftvollen 
Klängen und mitreißenden Rhythmen aus 
Swing, Rock‘n‘Roll und Funk für eine energie-

Auf dem Weg nach Bethlehem

Ein Nachmittag mit adventlichen und 
weihnachtlichen Gebräuchen und Geschich-
ten.

Auf dem Weg nach Bethlehem
Sonntag, 17. Dezember, 15 Uhr
Eintritt frei

24

Für alle Veranstaltungen: 
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, bitte 
Anmeldung an reservierung@kulturtreff-
norderstedt.de, Tel. 60 92 51 03
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Wir haben seinen Stern gesehen

Pastor Gunnar Urbach erzählt Geschich-
ten und Legenden von den Heiligen Drei 
Königen. Im Laufe des Nachmittags werden 

die Sternsinger der Kath. Kirchengemeinde 
St. Hedwig erwartet, um den Segen für Haus 
und Hof im neuen Jahr zu bringen.

Wir haben seinen Stern gesehen
Sonntag, 7. Januar, 15 Uhr
Eintritt frei

Grafi k links: Badel, Foto rechts: Moritz Petersen

Kulturtreff Norderstedt

Schröters Jahresschau 2023

Ein Jahr einfach weglachen: Jan Schrö-
ter, „Wochenschau“-Kolumnist des „Ham-
burger Abendblatt – Norderstedter Zeitung“, 
dreht die letztjährigen Schlagzeilen unserer 
Region durch seine persönliche Humormüh-
le und macht daraus unterhaltsamstes Poin-
tenkonfetti. Und weil das mit Musik noch 

bunter funkelt, ist auch der Gitarrenprofi  
Moritz Petersen wieder dabei.

Schröters Jahresschau 2023
Sonntag, 21. Januar, 19 Uhr
Eintritt: € 12

Für alle Veranstaltungen: 
Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, bitte 
Anmeldung an reservierung@kulturtreff-
norderstedt.de, Tel. 60 92 51 03

tenkonfetti. Und weil das mit Musik noch 

bunter funkelt ist auch der Gitarrenprofi
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Eine gute Seele des Hauses
Nachruf für Gisela Th iel (1938–2023)

Viele gute Jah-
re war Gisela Thiel 
im alten Gemeinde-
haus an der Chris-
tuskirche unsere 
Raumpf leger in . 
Wenn sie Pause 
hatte, setzte sie 
sich mit ihrer Kolle-
gin Heike Schmuck 
an den Tisch beim 
Haupteingang und 
freute sich über 
das Leben in der 
Kirche. Kinder aus der Spielstube kamen 
vorbei, Menschen waren auf dem Weg zum 
Kirchenbüro, ein Pastor suchte etwas in der 
Abseite. Es war schön, mit Frau Thiel dann 
einen kurzen Klönschnack zu halten. Sie 
freute sich über die Begegnungen. 

Geboren wurde sie 1938 in Hamburg. 
In den Wirren des Krieges brachte sich die 
Familie in Garstedt in Sicherheit. Hier fand 

sie ihre Heimat. Ihr Mann Uwe und sie 
heirateten 1963 in der Christuskirche. 
Die befand sich damals im Umbau 
von der alten zur jetzigen Kirche. 

Gisela Thiel und ihr Mann Uwe 
engagierten sich ehrenamtlich. Sie 
brachten vielen Kindern und Jugendli-
chen das Schwimmen bei und organi-
sierten Jugendfreizeiten in Schönha-
gen. Während 
er in den Kir-
chengemein-
derat gewählt 
wurde, half 

sie beim Basar 
und im Frauenge-
sprächskreis. 

In ihrer Ruhe-
standszeit war sie 
immer bereit, in der 
Gemeinde mitzu-
helfen. Bei NeNo, 
dem „Netzwerk Nor-

Foto: R. Thiel

Nachruf

derstedt“ war sie ein geschätztes Mitglied. 
Auch im Alter war sie gut eingebunden 
in unsere Gemeinschaft. Die Menschen 
mochten sie. 

Wir werden Gisela Thiel mit ihrer aufmun-
ternden und anpackenden Art vermissen. 
Gott hab’ sie selig!

Für den Kirchengemeinderat: 
Pastor Martin Lorenz
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Einladung zur Gemeindeversammlung – 
spannende Th emen auf der Tagesordnung
KGR berichtet über Gemeindeleben und die fi nanziellen Herausforderungen  

Foto: epd-bild/Anke Bingel

Diesen Termin sollten Sie keineswegs 
verpassen: Am 10. Dezember 2023 (2. Ad-
vent) fi ndet die diesjährige Gemeindever-
sammlung des Kirchengemeinderates 
(KGR) statt, und zwar in der Paul-Ger-
hard-Kirche nach dem Gottesdienst. Hier 
erfahren Sie, was sich im abgelaufenen 
Jahr in unserer Gemeinde getan hat und 
was für die Zukunft ansteht. Und Sie ha-
ben ausführlich Gelegenheit, den KGR zu 
befragen sowie Wünsche, Anregungen, 
aber auch Kritik zu äußern.

Ein Schwerpunkt wird das Thema 
„Finanzen“ sein. Aufgrund sinkender 
Steuernahmen wird künftig nicht mehr alles 
Wünschenswerte auch machbar sein. „Wo 
streichen wir, was können wir wie bewahren. 
Diese Fragestellungen werden uns in den 
kommenden Monaten intensiv beschäfti-
gen, so Dirk Haldenwang, Vorsitzender des 
KGR. „Keine einfache Aufgabe, denn in unse-
rer Gemeinde gibt es viele tolle Aktivitäten“. 

Eine Entscheidung ist bereits gefallen. 
Und sie betrifft die künftige Verteilung des 
Gemeindebriefes. 

Gemeindebriefes ist daher die letzte, die wir 
Ihnen persönlich ins Haus bringen. 

Aber es gibt weiterhin viele Möglichkei-
ten, den Gemeindebrief zu bekommen. Dazu 
gehört unser Angebot, Ihnen ein Exemplar 
per E-Mail zuzuschicken. Unter bestimm-
ten Vorausetzungen senden wir Ihnen 
den gedruckten Gemeindebrief auch als 
Dialogpost zu. Melden Sie sich dazu gern in 
unseren Kirchenbüros, entweder telefonisch 
(040 3259493-10 oder -20) oder per E-Mail 
(buero@emmaus-norderstedt.de). 

Darüber hinaus fi nden Sie den Gemein-
debrief u.a. auch auf unserer Website 
emmaus-norderstedt.de sowie als Auslage 
in unseren Kirchen.

Ihr Kirchengemeinderat

Gemeindeversammlung
Sonntag, 10. Dezember, ca. 11.15 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche

Kirchengemeinderat

Sparzwang betrifft   auch 
Gemein debrief – so be-
kommen Sie ihn weiterhin

Wie im letzten Gemeindebrief berich-
tet, führen wir im neuen Jahr ein neues 
Verteilsystem für unseren Gemeindebrief 
ein. Die Anzahl der gedruckten Exemplare 
wird reduziert. Die jetzige Ausgabe unseres 
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„Ihr seid das 
Salz der Erde“
Leserbrief zu einer Predigt 

Durch die Predigt von Pastor Neitzel wur-
de mir erst der Wert des Salzes klar. Bisher 
habe ich es immer als Gewürz angesehen, 
um das Essen schmackhafter zu machen. 
Aber dieser Annahme obliegt ein Irrtum. 

Schon in seiner Bergpredigt hebt Jesus 
die Bedeutung des Salzes hervor. Er spricht: 
„Ihr seid das Salz der Erde.“ So gewinnt 
jeder seiner Zuhörer an Wert. In unseren 
Zeiten sollten wir nicht nur das Volk als 
Mitmenschen betrachten, sondern deren 
Wert erkennen und schützen. Vielleicht ge-
lingt uns auf diesem Wege, eine friedvollere 
Gesellschaft zu erlangen. Frank Meyer

Nora Steen ist neue Bischöfi n der Nordkirche 

Foto (v.l.): Berwis/pixelio.de, Nordkirche/Tim Riediger 

Leserbriefe/Kreuz & quer durch die Gemeinde

Mittwochsclub für 
aufgeschlossene Frauen
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus

• Mittwoch, 6. Dezember, 16 Uhr: 
Adventsnachmittag mit lebendigem 
Advent um 18 Uhr in der Kirche 

• Mittwoch, 10. Januar 2024, 15 Uhr: 
Mit Pastor Lorenz sprechen wir 
über das Danken.

Weitere Auskünfte: Gesa Beyer, 
Tel. 52 63 01 69 

Anfang Novem-
ber trat Nora Steen 
ihr Amt als Bischö-
fin des Sprengels 
Schleswig und Hol-
stein der Nordkirche 
an. Die Nachfolgerin 
von Bischof Gothart 
Magaard wurde 1976 
in Braunschweig ge-
boren und studierte 
Evangelische Theo-
logie in Leipzig, Berlin und Göttingen. Fünf 
Jahre lang sprach sie das „Wort zum Sonn-
tag“ in der ARD. Bis heute ist sie regelmäßig 
als Sprecherin von Radioandachten bei NDR 
Kultur/NDR Info zu hören. 

Seit 2018 ist Nora Steen theologische 
Leiterin und Geschäftsführerin des Chris-
tian-Jensen-Kollegs in Breklum/Nordfries-
land, einem ökumenischen Tagungs- und 
Bildungszentrum der Nordkirche. Sie lei-
tet die evangelische Akademiearbeit in 
Schleswig-Holstein, ist Vorsitzende der 
Theologischen Kammer der Nordkirche 

und stellvertreten-
de Sprecherin des 
Hauptbereichs Mis-
sion und Ökumene.

Nora Steen lebt 
mit ihrem Mann und 
drei Kindern in Bre-
klum.
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Grafi k: GEP

Trauungen

Sylvia Schneider und Fritz-Michael 
Carstens-Behrens

Freud & Leid

Familiennachrichten

Jannes Lade
Jarl Winter
Eva Sophie Grote
Lenne Johann Schrader 

Taufen
Wir informieren Sie gern über die 
verschiedenen Grabarten, Grabpflege, 
Vorsorge und Feiern in der Kapelle 
auf Ihrem Friedhof. 
Gerne zeigen wir Ihnen Kapelle und 
Friedhof und geben Ihnen Auskunft 
über Nutzungszeiten und Kosten. 

Beerdigungen

Waltraut Anna Betty Schnaus, 89 Jahre
Käte Gertrud Konarske, 92 Jahre
Georg Tretau, 70 Jahre
Lisa Anna Dorothea Bartels, 86 Jahre
Anne-Margret Heinrich, 86 Jahre
Else Martha Krohn, 87 Jahre
Hannelore Lubrecht, 88 Jahre
Birgit Roschow, 77 Jahre
Gisela Thiel, 84 Jahre
Leni Wirth, 89 Jahre
Karin Schmidt, 81 Jahre
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Treffpunkte & Gruppen

NeNo Netzwerk Norderstedt
NeNo-Gruppe Christuskirche (Birgit Metzmacher, Tel. 523 18 24)
 1. Freitag im Monat, 15–17 Uhr
NeNo-Gruppe Paul-Gerhardt-Kirche (Heidi Schüttpelz, Tel. 525 68 31, 
Margit Kempcke, Tel. 51 20 82 88, ma-kempcke@t-online.de)
 2. Freitag im Monat, 15–17 Uhr 

Christuskirche Garstedt
Kirchenmusik 
Kantorei der Emmaus-Kirchengemeinde (Paul Fasang, Tel. 0170 384 08 92)
 Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr
Gospelchor (Reinhard Pikora, Tel. 0178 149 49 44) 
 Donnerstag, 19.30–21.30 Uhr
Kinder & Jugendliche
Allgemeine Infos: Pastor Bernd Neitzel, Tel. 0157 74 04 94 13 und 
51 32 22 24, neitzel@emmaus-norderstedt.de
Jugend- und Teamertreff  (Jannik Lilienthal, Tel. 0160 99 59 52 27)  
 14-tägl. Montag, 17.30 Uhr
Erwachsene & Senior*innen
Bibelgesprächskreis (Martin Lorenz)  
 1. Dienstag im Monat, 9.30–11.00 Uhr
Geburtstagsbesuchskreis (M. Lorenz)  letzter Di. i. Mon., 11.15 Uhr
Gespräch am Ende des Tages (M. Lorenz, B. Neitzel) Mi., 18.00 Uhr
Shikamoo – Seniorenkreis in der Christuskirche (Evelin Friedrich, 
Martin Lorenz, Bernd Neitzel) Mittwoch, 14.30–16.00 Uhr
Singkreis in Garstedt (Jutta Uhing, Tel. 522 36 67) 
 2-mal im Monat Donnerstag, 15.00–17.00 Uhr

Aktuelle 

Hinweise zu den 

Veranstaltungen: www.

emmaus-norderstedt.de 

Paul-Gerhardt-Kirche
Kirchenmusik 
Flötenkreis (Marina Brouwer, Tel. 0178 340 05 99) – mit Ausnahme des 
Winters im Heidbergsaal (Eingang Heidbergstr.) – Do., 20.00 Uhr 
Kirchenband HeartBeat (K. Grätz) – Kirche –    nach Vereinbarung 
Chor PaulaCantat (Kerstin Grätz) – Kirche –  Montag, 20.00 Uhr

Erwachsene & Senior*innen 
Biblischer Gesprächskreis (Dr. C. Paap)  4. Do. i. Monat, 10.00 Uhr 
Frauen im Gespräch (I. Gospos, Tel. 526 19 80) 
 3. Dienstag im Monat, 19.00–21.00 Uhr 
Geburtstagsbesuchskreis (Dr. C. Paap)  nach Vereinbarung 8-wöchig
Meditationsgruppe (I. Gospos) – Zentrum – 1. Mi. i. Mon., 19.00 Uhr
Meditations- und Folklore-Tanz für Frauen und Männer 
(Sigrid Schrader, Tel. 04106 663 87) – Heidbergsaal –  
 3. Dienstag im Monat, 19.00–20.30 Uhr
Mittwochsclub für aufgeschlossene Frauen (Gesa Beyer)  
 1. Mittwoch im Monat, 15.00–17.00 Uhr
Nachmittag für ältere Gemeindeglieder    Mittwoch, 15.00 Uhr 
Rentnergang (Rolf Beyer) 1. Dienstag im Monat, 10.00 Uhr
Töpfern (Eva Fort)  Mittwoch, 9.30–12.00 Uhr
 (Frau Kirsch)  Mittwoch, 19.00–21.00 Uhr
Platt snacken oder tauhörn (Hinrich Viebrock)  3. Mondag, Klock 3
Willkommenscafé für Geflüchtete – Heidbergsaal, im Winter im 
Gemeindesaal –     Donnerstag, 16–18 Uhr
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Postadresse der Emmausgemeinde

Internet: www.emmaus-norderstedt.de

Adressen & Ansprechpartner der Emmausgemeinde

Paul-Gerhardt-Kirche
Altes Buckhörner Moor 16–18
22846 Norderstedt
U1-Bahnhof Richtweg (ca. 10 Min. Fußweg)

Pastorin 
Pastorin Dr. Carolin Paap  Quickborner Str. 150h Tel. 0151 74 36 17 23
                                 dr.carolin.paap@googlemail.com 

Konto IBAN: DE87 2019 0109 0082 7963 20, Volksbank Raiffeisenbank 
Kirchenbüro   May-Britt Dürbaum
Di., Do., Fr., 10.00–12.00 Uhr Tel. 325 94 93-10 Fax 325 94 93-19 
Mi., 16.00–18.00 Uhr buero-pg@emmaus-norderstedt.de 
Gruppen für ältere Gemeindeglieder: Petra Gundelach  Tel. 526 33 92
Kinderkirche: Ellen Adler   Tel. 0179 6418906
Kirchenmusik: Kerstin Grätz, graetz@emmaus-norderstedt.de, Tel. 550 02 50
Hausmeister: Hans Bauer, bauer@emmaus-norderstedt.de 
Mo.–Do., 7.00–16.00 Uhr, Fr., 7.00–15.00 Uhr Tel. 0179 525 04 28

Paul-Gerhardt-Kinderhaus  Friedrichsgaber Weg 319
Ann Petersen, paul-gerhardt@kitawerk-hhsh.de Tel. 522 84 90

Kita Stettiner Straße   Alexander Michael Stettiner Str. 3a 
stettiner-strasse@kitawerk-hhsh.de Tel. 32 59 51 53

Förderverein des Paul-Gerhardt-Kinderhauses 
Sebastian Ohligschläger, Thomas Ahrens, Martin Holst 
info@foerderverein-pgk.de  



Christuskirche Garstedt
Kirchenstraße 12, 22848 Norderstedt
Bushaltestellen Garstedt, Friedhof (Linie 278), Garstedt, Alte Dorfstr. (Linie 193)
Pastoren und Diakon 

Pastor Martin Lorenz Ochsenzoller Str. 41 Tel. 523 19 29
 lorenz@emmaus-norderstedt.de

Pastor Bernd Neitzel Malenter Weg 39  Tel. 51 32 22 24
 neitzel@emmaus-norderstedt.de
Diakon Rainer Langshausen    Altes Buckhörner Moor 16–18 
 langshausen@emmaus-norderstedt.de

Konto IBAN: DE08 2019 0109 0091 0431 30, Volksbank Raiffeisenbank 
Kirchenbüro   Inke Pauschert  
Di., 16.00–18.00 Uhr Tel. 325 94 93-20 
Mi.–Fr., 10.00–12.00 Uhr buero-ck@emmaus-norderstedt.de
Kirchenmusik: Paul Fasang, fasang@emmaus-norderstedt.de, Tel. Kirchenbüro
Küsterin: Katarzyna Heyer  (Tel. Kirchenbüro)

Kita ,,Unter der Eiche“ Kirchenstraße 12a
Birgit Buchholz, kita.ude@diakonie-hhsh.de  Tel. 82 31 57 52 00

Friedhof Garstedt   Stephan Jansing 
Büro-Öffnungszeiten: Tel. 523 19 25 Fax 523 13 48
Mo.–Fr., 9.00–12.00 Uhr  Ochsenzoller Str. 43, 22848 Norderstedt
und nach Vereinbarung friedhofgarstedt-norderstedt@wtnet.de
 www.friedhof-garstedt.de
Förderer der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Norderstedt e.V.
Martin Lorenz (Vorsitzender)  E-Mail und Telefonnr.: siehe oben

Spenden-
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Kirchengemeinderat/weitere wichtige Adressen

Kirchengemeinderat 1 
Beratungsstelle für Flüchtlinge
Ochsenzoller Str. 85, Tel. 526 26 88
Ev. Erziehungs-, Lebens-, Eheberatung
Kirchenplatz 1a, Tel. 525 58 44
Frauenhaus (Schutz für Frauen in Not)
Pf 3570, 22828 Norderst., Tel. 529 66 77 
Frühförderung Norderstedt
Kirchenstr. 12  a, Tel. 82 31 57 51 00
fruehfoerderung.norderstedt@
diakonie-hhsh.de 

Weitere wichtige Adressen
Müttertelefon (gebührenfrei) 
täglich 20–22 Uhr: 0800 333 21 11 
Seniorenzentrum Garstedt 
Kirchenstr. 12 b, www.pflegediakonie.de 
• Tagespflege: Tel. 593 52 24 24
• Wohngemeinschaft für Menschen 

mit Demenz: Tel. 593 52 24 26
• Vermietung der Wohnungen: Ev.-Luth. 

Kirchenkreis HH-West/Südholstein,
 bauwerk Kirchliche Immobilien,
 Tel. 558 22 03 70
Service-Telefon von Kirche 
und Diakonie Tel. 30 62 03 00
Sozial- und Schuldner-Beratungsstelle
Ochsenzoller Str. 85, Tel. 82 31 57 20
TAS – Tagesaufenthaltsstätte 
für Wohnungslose Lütjenmoor 17 a, 
Tel. 523 20 70, wohnungslosenhilfe. 
norderstedt@diakonie-hhsh.de
Telefonseelsorge (gebührenfrei)
Tel. 0800 111 01 11
Weltladen 
Rathausallee 44, Tel. 53 53 10 22 
www.eine-welt-norderstedt.de 

Christiane Arndt: Kinder/Jugend, 
Finanzen, Tel. 52 11 00 70
Alexander Fesser: Tel. 0151 70 01 99 87
Eva Fort: Kinder/Jugend, Personal, 
Flüchtlinge, Notfall-Hilfe, Tel. 64 66 02 47
Evelin Friedrich: Frauen, Senioren, 
„Zeitschenker“, Tel. 523 71 75
Dirk Haldenwang: Vorsitzender, 
Finanzen, Bau, Tel. ab 18 Uhr: 523 93 12
Ute Koß: Kinder/Jugend, Musik
Kerstin Grätz: Patandi-Partnerschaft, 
Musik, Tel. 550 02 50
Frank Meyer: Finanzen, Friedhof, 
Tel. 32 04 26 30
Maike Schenk: Kinder/Jugend, Patandi-
Partnerschaft, Friedhof, Tel. 200 69 31
Berit Stölting: Kinder/Jugend, Friedhof, 
Trauerbegleitung 
Claus Wiemer: Musik, Protokoll, 
Tel. 523 82 90
Heinz Wiersbitzki

* Gemeindebrief wird zukünftig nicht 
mehr an alle Haushalte verteilt 
Wie Sie den Gemeindebrief ab 2024 erhalten können, 
erfahren Sie auf S. 27. Melden Sie sich dazu bitte in 

den Kirchenbüros telefonisch oder per E-Mail. 

I m p r e s s u m 
Der Gemeindebrief der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchenge-
meinde erscheint sechsmal im Jahr und wird kosten-
los an alle Haushalte im Gemein degebiet verteilt*. Die 
nächste Ausgabe er scheint Mitte Januar.
Redaktionsschluss: 20. November 
Herausgeber: Kirchengemeinderat
Redaktion: Dirk Hendess, Martin Lorenz, Bernd 
Neitzel, Dr. Carolin Paap, Anke Reif
Redaktionsanschrift: Kirchenbüro, Altes 
Buckhörner Moor 16–18, 22846 Norderstedt,
E-Mail: gemeindebrief@emmaus-norderstedt.de
Anzeigen: Dirk Hendess, Tel. 52 87 78 01
Druck: Lehmann Offsetdruck, Norderstedt
Auflage: 12.725
Kontoverbindung für Spenden: Volksbank Raiff-
eisenbank, IBAN: DE87 2019 0109 0082 7963 20

1 Unsere Pastor*innen sind durch ihr Amt Mitglieder des Kirchengemeinderats (Adr., Tel. und E-Mail: S. 31).  
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Christuskirche Garstedt 

Termine & Veranstaltungen 

Paul-Gerhardt-Kirche
Taufen
Im Sonntagsgottesdienst um 10 Uhr, danach um 11.30 Uhr oder 
samstags nach Absprache um 11 Uhr

Weitere Veranstaltungen
3. Dez. 11–17 Uhr Basar
3. Dez.  17 Uhr  Adventslie dersingen
13. Dez. 18 Uhr  Gespräch am Ende des Tages: Klaus Berger 
16. Dez. 18 Uhr  Gospel-Christmas
17. Dez. 18 Uhr  Konzert mit Violine und Orgel
23. Dez.  19 Uhr  Waldweihnacht an der Waldjugend-Hütte, 
   Forstgehege Syltkuhlen (über Harthagen)
10. Jan. 18 Uhr  Gespräch am Ende des Tages: Jahreslosung
3. Febr. 18 Uhr  Benefi zkonzert für das Albertinen-Hospiz 

Bild: Turm der Christuskirche (Foto: Hans-Jürgen Göttsche)

Weitere Veranstaltungen
3. Dez.  10 Uhr  Abschied Hinrich Viebrock
ab 5. Dezember Lebendiger Adventskalender, s.S. 9
4. Dez.  15 Uhr  Senior*innen-Weihnachtsfeier
7. Dez. 15 Uhr  Stadtrundgang: Die braune Hansestadt
9. Dez.  19 Uhr  Kulturtreff: Beswingter Advent
10. Dez.  11.15 Uhr Gemeindeversammlung
10. Dez. 18 Uhr  Konzert PaulaCantat
13. Dez. 15 Uhr  Advents-Nachmittag mit Petra Gundelach
17. Dez. 15 Uhr  Kulturtreff: Auf dem Weg nach Bethlehem
7. Jan.  15 Uhr   Kulturtreff: Wir haben seinen Stern gesehen
11. Jan. 15 Uhr  Ausstellungsbesuch Hamburger Kunsthalle
17. Jan. 9.30 Uhr  Literatur-Café
21. Jan. 19 Uhr  Kulturtreff: Schröters Jahresschau 2023
28. Jan.  11.15 Uhr  Vernissage „Landschaft: Fest und Weich“
8. Febr. 15 Uhr  Stadtrundgang: Duft der weiten Welt

Taufen Samstags, 10 Uhr, mit Pastorin Dr. Paap:      
2. Dezember 2023 
13. Januar  2024
3. Februar  2024

2. März 
6. April 
18. Mai 

Kinderkirche
14-täglich freitags, 15–17 Uhr, Paul-Gerhardt-Gemeindehaus: 
8. und 22. Dezember, Weihnachtsferien-Pause, 12. und 26. Januar 

 

Offene Kirche: 
Die Christuskirche ist für 
Besucher*innen offen montags 
und dienstags, 15.30 –18 Uhr,
mittwochs bis freitags, 16–18 Uhr, 
und während der Büro-Öffnungs-
zeiten.  

1. Juni 
3. August  
7. September

12. Oktober
2. November
7. Dezember 
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Gottesdienste

Christuskirche GarstedtPaul-Gerhardt-Kirche

3. Dezember  1. Advent   Pastorin Dr. Paap, B. Mock: Der adventliche Pastor Lorenz u. Konfi -Camp, Musik: P. Fasang
Mehrwert, Musik: A. Schmidt, B. Schultz, K. Grätz 

6. Dezember  Nikolaustag 10.30 Uhr: Pastorin Dr. Paap, Gottesdienst  9 Uhr: Pastor Neitzel, Schulgottesdienst mit 
mit dem Paul-Gerhardt-Kinderhaus der Grundschule Gottfried Keller zum Nikolaustag

10. Dezember 2. Advent Pastorin Dr. Paap, Ute Koß: Adventliche Denk- Pastor Neitzel, Gottesdienst mit Tauffeier,
zettel, Musik: A. Schmidt, B. Schultz, P. Fasang  Musik: Daria Uraskina

13. Dezember Mittwoch 15 Uhr: Pastor Neitzel, Familiengottesdienst 9 Uhr: Pastor Neitzel, Schulgottesdienst mit 
mit der Kita „Stettiner Straße“  der Grundschule Niendorfer Straße             

17. Dezember 3. Advent       Bärbel Mock, Holger Dörin: Warten auf ein Pastor Lorenz, Musik: P. Fasang
Licht in der Finsternis, Musik K. Grätz 

22. Dezember Freitag  9 Uhr: Pastor Neitzel, Kindergartengottes-
 dient mit der Kita „Unter der Eiche“: Bald nun 
 ist Weihnachtszeit, fröhliche Zeit.

24. Dezember Heilig Abend 14 Uhr: Pastorin Dr. Paap: Familiengottes- 13.30 Uhr: Pastor Neitzel, Familiengottesdienst 
dienst mit Krippenspiel, Musik: K. Grätz  mit Krippenspiel, Musik: P. Fasang
und Kinderchor 

Sonntags, 10 Uhr, 
wenn nicht anders 
angegeben

Gottesdienste
10 Uhr, wenn nicht anders angegeben

    15 Uhr: Pastor Neitzel, Familiengottesdienst  
 mit Krippenspiel, Musik: P. Fasang

   17 Uhr: Pastorin Dr. Paap: Christvesper mit  17 Uhr: Pastor Lorenz, Musik: Anna-Lisa Geb-
Barockmusik, Musik: S. Böhnstedt u. Ensemble hardt, Sopran, Paul Fasang, Orgel u. Klavier

   23 Uhr: Pastor Urbach: Christmette, 23 Uhr: Pastor Lorenz, Musik: Kantorei der 
Musik: Kerstin Grätz, PaulaCantat Emmaus-Kirchengemeinde, Paul Fasang, Orgel
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Gottesdienste
Sonntags, 10 Uhr, 
wenn nicht anders 
angegeben

Gottesdienste Christuskirche GarstedtPaul-Gerhardt-Kirche

25. Dezember 1. Weihnachtstag Pastorin Dr. Paap: Menschenfreundlichkeit, Pastor Lorenz, Musik: Stefan Kirchner
Musik P. Fasang 

26. Dezember 2. Weihnachtstag  Pastor Neitzel, Gottesdienst mit Tauffeier, 
 Musik: Kerstin Grätz

31. Dezember Altjahrsabend                                                                15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst, 
 Musik: Paul Fasang

7. Januar 1. So. nach Epiphanias    Pastorin Dr. Paap, Bärbel Mock: Orient trifft Pastor Lorenz, Musik: P. Fasang
Okzident, Musik A. Schmidt, B. Schultz, K. Grätz 

14. Januar 2. So. nach Epiphanias Pastorin Dr. Paap, Bärbel Mock: Wahrlich  Pastor Neitzel, Abendmahlsgottesdienst, 
kein glanzvoller Auftritt ..., mit Abendmahl,   Musik: K. Grätz
Musik A. Schmidt, B. Schultz, P. Fasang 

17. Januar Mittwoch 11 Uhr: Pastor Neitzel, Kindergartengottes-
dienst mit der Kita „Stettiner Straße“: Die 
heiligen drei Könige

21. Januar 3. So. nach Epiphanias Pastor Lorenz, Musik: K. Grätz

28. Januar Letzter So. nach Ep.  Pastorin Dr. Paap, Holger Dörin: Hast du ein Pastor Lorenz, Musik: P. Fasang
Taschentuch? Musik: A. Schmidt, B. Schultz, 
K. Grätz 

10 Uhr, wenn nicht anders angegeben

n Pastor Lorenz Musik: P Fasang
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